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Kleine Anfrage 8649 
 
des Abgeordneten Markus Wagner AfD 
 
 
Gelsenkirchen Ückendorf: 18-Jährige attackiert bei ihrer Festnahme Polizeibeamte 
 
 
Eine Fahndung nach einer als vermisst gemeldeten 18-Jährigen aus Essen führte die Polizei 
nach Gelsenkirchen-Ückendorf. Dort konnten die Beamten die junge Frau antreffen. Bei der 
Überprüfung stellte sich heraus, dass gegen sie ein Haftbefehl vorlag, weshalb sie 
festgenommen werden sollte. Mit den polizeilichen Maßnahmen war die 18-Jährige jedoch 
nicht einverstanden. Nach Angaben der Polizei beleidigte sie die Beamten massiv und leistete 
erheblichen Widerstand gegen ihre Festnahme. Sie sperrte sich gegen die Maßnahmen, trat 
und schlug nach den Polizisten. Als die Beamten sie in einen Streifenwagen bringen wollten, 
spuckte die 18-Jährige einer Beamtin ins Gesicht.1 
 
Auch bei der anschließenden Überstellung in den Polizeigewahrsam setzte die junge Frau 
ihren Widerstand fort und griff die eingesetzten Beamten erneut an. Trotz der körperlichen 
Auseinandersetzungen wurden sämtliche beteiligten Polizeibeamten nicht verletzt und blieben 
dienstfähig. Die 18-Jährige wurde aufgrund des bestehenden Haftbefehls festgenommen.2 
 
 
Ich frage daher die Landesregierung: 
 
1. Wie ist der aktuelle Sachstand der polizeilichen und staatsanwaltschaftlichen 

Ermittlungen zu dem oben beschriebenen Vorfall? (Bitte Tathergang sowie 
Straftatbestände aufschlüsseln.) 

 
2. Welche polizeilichen Erkenntnisse sind über die Tatverdächtige bekannt? 
 
3. Welche Vorstrafen hat die Tatverdächtige? (Bitte chronologisch auflisten.) 
 
4. Über welche (Mehrfach-)Staatsangehörigkeiten verfügt die Tatverdächtige? (Bitte 

Vornamen bei einer deutschen Tatverdächtigen nennen.) 
 
5. Weswegen lag ein offener Haftbefehl gegen die 18-jährige Frau vor? 

 
 
 
 
Markus Wagner 

 
1 Vgl. https://gelsenkirchen.polizei.nrw/presse/widerstand-bei-festnahme. 
2 Ebenda. 


